
600 Felsien. (Dezember 29.) nremburg. (Mitte März—Mitte Dezember.)

Die Höhe der Schulden wird mit 11 Millionen angegeben, doch dürften
einzelne Gläubiger ihre Ansprüche herabsetzen.

9. Dezember. (Gent.) Das Defizit der Weltausstellung be-
trägt etwa drei Millionen.

XI

Luxemburg.
Mitte März. Ein bischöflicher Geheimerlaß.
Das neue Schulgesetz hat mit anderen Bestimmungen auch die ge-

bracht, daß die Lehrer den Religionsunterricht nicht mehr zu erteilen haben.
Dafür haben auch katholische Abgeordnete gestimmt und gegen diese hat
nun der Bischof von Luxemburg an die Geistlichkeit eine geheime Weisung
erlassen, wonach Abgeordnete, die für das Schulgesetz gestimmt haben, wenn
sie auf Ostern zur Beichte kommen, nur dann absolviert werden dürfen,
wenn sie die folgenden Bedingungen erfüllen: 1. sie müssen ihre Abstim-
mung aufrichtig bedauern und mißbilligen; 2. sie müssen sich verpflichten,
ihren ganzen Einfluß aufzubieten, damit über das Schulgesetz eine Ver-
ständigung mit dem Bischof zustande komme; 3. sie müssen den Pfarrer
ausdrücklich ermächtigen, von ihrer Erklärung Gebrauch zu machen.

Mitte Dezember. Streitsache über die Ausbeutung der Eisen-
bahnlinie Wasserbillig—Kleinbettingen.

Diese Strecke wurde ursprünglich durch Vertrag vom 11. Oktober
1861 zwischen der Wilhelm-Luxemburg-Gesellschaft und der belgischen „Grand
Luxembourg“ der letzteren zum Betriebe überlassen. Ein Abkommen der
letzteren Gesellschaft mit der französischen Compagnie de l'Est beauftragte
1869 auf 44 Jahre, also bis 1913, diese mit dem Betrieb. Nach dem
Kriege mit Frankreich wurde das Deutsche Reich Rechtsnachfolger der Com-
pagnie de I'Est und übernahm die Strecke. Nach Ablauf der Frist ver-
langt aber jetzt der belgische Staat, der die „Grand Luxembourg“ inzwischen
gekauft hat, den Betrieb wieder zu übernehmen, was von deutscher Seite
abgelehnt wird.

–..———————

XII.

Niederlande.
8. Januar. Die Ministerien des Krieges und der Marine

werden zu einem Ministerium der Landesverteidigung vereinigt.
18. Januar. (Haag.) Justizminister Dr. E. Regout i,

50 Jahre alt.
30. Januar. (Haag.) Der frühere Kriegsminister General

Den Beer Poortugael f, 81 Jahre alt.


